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Windkraft Ost/West
Wegen massiver Probleme beim Ausbau der Windenergie in der Nordsee
interessieren sich Investoren zunehmend für Anlagen in der Ostsee, erklärte
der Vorstandschef des Netzbetreibers 50 Hertz, Boris Schucht, in dieser Woche
am Rande einer Energiekonferenz in Berlin: »Wir sehen eine Verlagerung von
der Nordsee hin zur Ostsee.« In den kommenden zehn Jahren werde die
Leistung der Anlagen im Osten wohl auf 2000 bis 3000 Megawatt erhöht. Das
entspräche der Leistung von zwei bis drei Atomkraftwerken. Zur Zeit kommen
die in der Ostsee installierten Anlagen auf 50 Megawatt. Die ehemalige
Vattenfall-Tochter 50 Hertz ist für das ostdeutsche Höchstspannungsnetz
zuständig. In der Nordsee sind die Windbedingungen besser als in der Ostsee,
aber der zuständige Netzbetreiber Tennet aus den Niederlanden kommt mit
dem Anschluß nur schleppend voran. Es drohen Verzögerungen bei der
Anbindung von Offshore-Anlagen wie dem RWE-»Windpark Nordsee Ost« vor
Helgoland. (Reuters/jW)
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